
 
 
 
Protokoll GR 28.5.2018  
 
Anwesende: Nico, Leonie, Julian, Kerolos (bis 22.00h), Piotr, Anna (bis 22.30), Isabel 
(Protokoll), Manuel, Lennart, P. Max, Juliane, Rosanna 
Entschuldigt: Karen  
20.00-22.50  
 
1 Regularia  

− Impuls von Julian 
− Protokoll vom letzten Gemeinderat nach Julians Änderungen angenommen, 2 

Enthaltungen (sind bereits im versandten Protokoll eingearbeitet) 
− Listen für Abendverantwortliche und G-Aufgaben wird rumgegeben 
− Tagesordnung einstimmig angenommen 

 
2 Ärger und Freuden 

− Bei den Ministranten läuft es gut, vor allem weil Carsten sich sehr einbringt (Lennart) 
− 7. Platz beim RAK-Fußballturnier (von 11 Mannschaften. 2. Platz für Teamgeist!) 

(Leonie) 
− teilweise noch offene Punkte bei Kreuz & Quer → die Information für die Anmeldung 

sollte verbreitet werden 
− Julian sieht die Ergebnisse der Einladendsein-Gruppe bestätigt, weil sie am letzten 

Mittwoch gut ankamen 
− Juliane berichtet, dass der ökumenische Kneipenabend sehr schlecht besucht war 
− Der letzte Mittwochabend zum Thema Studienfinanzierung war gut besucht und die 

Referenten waren gut vorbereitet 
− Miriam würde in Zukunft eventuell für die Abendverantwortung infrage kommen/zur 

Verfügung stehen 
 
3 Struktur der Mittwoche 

− 2 Aspekte: Soll die Andacht 15 oder 30 Minuten dauern? // Soll der Abend später 
beginnen? Die Mehrheit der Leute kommt nach 18:30 Uhr, daher der Vorschlag.  

− Unterstützung für die Idee, die KSG später zu öffnen, kommt gut an. Es gibt die Idee, 
die KSG vorher zu öffnen, insbesondere für Leute, die nach der Uni direkt hierher 
kommen wollen.  

− Bis auf eine Enthaltung, ist das generell Stimmungsbild für eine spätere Öffnung.  
− Bei der Verkürzung der Andacht auf 15 oder 30 Minuten gibt es Vorbehalte. 

Stimmungsbild: 2 Stimmen für 15 Minuten, 2 für 30 Minuten, 7 Stimmen für 45 
Minuten (30 Minuten + Puffer), 1 Enthaltung  

− → soll in der GV besprochen werden. Ob ein Stimmungsbild ausreichend ist oder ob die 
Frage anders einer Klärung zugeführt werden kann, konnte nicht abschließend geklärt 
werden.  

 
4 Kurskonzept 

− Manuel stellt das von ihm erarbeitete Kurskonzept vor. Slides hat Manuel herum 
geschickt, können bei ihm erfragt werden. Grundsätzlich ist die Idee, Kurse, die 
mehrere Termine dauern, anzubieten (bspw. tanzen, kochen), Ideen können gerne an 
Manuel geschickt werden.  



− Die Idee Kursangebote zu machen kommt im Prinzip gut an, es gibt verschiedene 
Fragen oder Vorschläge: Inwiefern wirkt sich das Konzept auf die Mittwoche aus? 
Inwiefern ist es eine Idee, ein oder zwei Kurse als Testballon zu starten? Inwiefern 
haben Hauptamtliche Kapazitäten? Bisher wurden keine Honorare gezahlt, das sollte 
definitiv im Hinterkopf behalten werden (Ehrenamtlichenkultur). Sollte es evtl. eine 
Mindestteilnehmerzahl geben? Juliane regt an, für externe Räume die Auswertung von 
Kreuz & Quer abzuwarten. Ob und in welcher Form (wie konkret) der Beschluss 
wirklich in die GV eingebracht wird, stand zur Diskussion. Die Idee ist, den Beschluss 
relativ offen zu formulieren und bindende Festlegungen zu vermeiden. Die genaue 
Ausgestaltung könnte in der Programmkommission passieren.  

 
5 Gemeindeversammlung 

− Nico kann während der Gemeindeversammlung wegen einer OP nicht sprechen. Lennart 
kann leider nicht teilnehmen.  

− Leonie wird TOP 1 und TOP 2 (Berichte) übernehmen, Karen bietet Unterstützung an. 
− Berichte der Arbeitsgruppen können an Leonie weitergegeben werden, nach Absprache 

kann ein Mitglied des Ausschusses auch selbst Ergebnisse vorstellen.  
− TOP 5 (Musik) kann zu TOP 2 gefasst werden.  
− Falls Nico da ist, schreibt er Protokoll sonst Isabel oder jemand aus der Gemeinde.  
− Anna übernimmt TOP 3 (Semesterthema).  
− TOP 4 (Semesterkollekte) wird von Rosanna moderiert.  
− Juliane fragt Tabea an, ob sie noch einmal ihr Ägyptenprojekt vorstellen möchte. Bis 

jetzt gibt es keine Vorschläge.  
− Am Donnerstag wird es eine Sonder-Infomail geben, die auf die aktualisierte 

Tagesordnung hinweist und aufruft, Projekte zu nennen.  
− Julian schreibt einen Infotext zu TOP 6 (Zeitstruktur des Mittwochabend), ebenso einen 

Text zum Kursprogramm, auf Bitten von Manuel 
− TOP 7 (Fernsehgottesdienst) wird von Pater Max vorgestellt.  
− Leonie übernimmt TOP 8 (Sonstiges).  
− RAHMEN: Julian kümmert sich um offene Türen etc. Pi kümmert sich um saubere 

Tische. Leonie und Isabel kochen (Kleinigkeit und Nachtisch). Falls 
Gemeindemitglieder kommen, die kein Deutsch verstehen, übersetzt Max. Kerolos , 
Anna und Pi stellen die Tische und organisieren die Sitzordnung.  

 
6 Ökumenischer GR 

− Der Vorschlag einer Tagesordnung liegt vor (siehe Anlage). Alle sind einverstanden. 
Keine Ergänzungen. 

− Lediglich zu TOP 6 (Kandidat*innensuche für GR-Wahl) gibt es Bedenken, ob und 
wann dieser stattfinden kann. Der TOP soll vor den Anfang vorgezogen werden. P. 
Max bespricht das mit Gianna, momentan ist 19:30 Uhr Beginn, 19:15 Uhr könnte 
sich der GR der KSG treffen. Wer nicht kommen kann, gibt Vorschläge und 
Meinungen bei den Sprechern ab.  

 
7 Nachhaltigkeit 

− Pi stellt Ergebnisse der Nachhaltigkeitsgruppe vor (Slides gibt es von Pi). Zu einzelnen 
Punkten gab es Rückmeldungen bzw. Rückfragen. Fraglich, inwiefern das 
Reformpaket abgestimmt werden muss und zu welchem Teil die Vorschläge einfach 
initiativ umgesetzt werden kann. In Bezug auf die Preisspanne (eine Mehrheit ist 
bereit bis zu 3.60€ zu bezahlen), sollte beachtet werden, dass die Fragestellung nach 
einem „Maximalpreis“ war.  



− Der Ratgeber (Leitfaden) soll im September entstehen und wird dann dem GR vorgelegt 
werden, die Präsentation wird in gekürzter Form auf der GV vorgestellt. 9 Stimmen 
dafür, eine „halbe“ Stimme dagegen und anderthalb Enthaltungen.  

 
 
9 Updatefeuer 
Öffentlichkeit (P. Max) 

− Bei facebook sind alle GR-Mitglieder freigeschaltet. P. Max hat einen Instagram-
Account angelegt und alle relevanten Zugangsdaten bei media@ksg-berlin.de 
hinterlegt.  

Wellbeing 
− Aushang wird mit rumgeschickt. Bei Fragen und Änderungswünschen bitte an Anna 

oder Isabel wenden. Kerolos und Isabel starten eine Umfrage für die Internationals.  
Einladendsein (Julian) 

− Die Karten sind fertig und liegen in der GR-Schublade. Die Begrüßungsemail ist fast 
fertig. Bei Pinnwand und Flipchart sollen evtl. mehr auf die KSG hingewiesen werden, 
der Ausschuss bespricht sich mit P. Max. Einladendsein ist ein Ausschuss.  

Musik (Rosanna) 
− Musiker haben sich letzte Woche getroffen. Tendenziell ist es den Musikern zu viel. 

Die Idee eines ökumenischen Chors kommt gut an. Es gibt die Überlegung, ob ein 
Musikverantwortlicher angestellt werden kann, der koordiniert und auch ein paar 
Termine übernimmt, damit die Ehrenamtlichen entlastet werden. Wie das finanziert 
ist, muss noch geklärt werden. Es gab keinen Konsens, wie es zu bewerten ist, wenn 
Musiker engagiert werden. Manuel gibt zu bedenken, ob die Abstimmung für einen 
ökumenischen Chor in den GR getragen werden sollte.  

 
10 P. Max' Bericht 

− P. Max berichtet von seinem Besuch im Afrika-Center, einer Einrichtung der Weißen 
Väter. Geplant ist am 16.1. eine Veranstaltung bei denen zu machen („Afrika, der 
unbekannte Kontinent“ o.ä.), im SS 2019 soll bei uns eine Messe/Fest sein. 

− Die Semesterkollekte im WS 2017/18 waren 827,28 Euro 
− Bericht über den Stand Kindergartenumbau. Geplant ist dass der KMKI komplett 

dorthin umzieht 
− Der KMKI hat einen neuen Verantwortlichem MARIO. Suchen Kontakt zu uns. Idee 

ihn in den GR einzuladen 
− Am 16.6. findet ein Zuckerfest in den Räumen der KSG und im Innenhof statt. 

Herzliche Einladung an die KSG. Veranstalter: Begegnungscafé, Info. Katharina Jany  
− Datenschutz: Es gibt einen eigenen kirchlichen Datenschutz, der sich vom staatlichen 

etwas unterscheidet. Mittelfristig müssen wir von google-Drive runter, Whatsapp und 
Messenger, Homepage muss angepasst werden. Viele Fragen noch unklar. Wir warten 
ab!  

− Alle GR-Mitglieder, deren Kontakt P. Max hat, sind für Facebook freigeschaltet. Wir 
haben jetzt ein Instagram-Account. Es soll auch einen Youtube-Kanal geben. Alles 
läuft über den Email-Account media@ksg-berlin.de 

 
 
 
 



Anhang: 
 
Vorschlag Ökumenischer Gemeinderat am 11.6.2018 - 19.30 in der ESG  
Vorlage: P. Max für GR am 28.5.2018 – zur Ergänzung und Diskussion 

 

1. Regularia (TO, Protokollannahme, Bestimmung des/r Protokollant*in) 

2. Jeweils kurzer Bericht aus KSG und ESG (Veränderungen, Neuigkeiten etc., Wer: 

Sprecher/in) 

3. Rückblick vergangene Veranstaltungen   

a. Kerzenaktion an der Mensa FU 12.12. 

b. Ökumenischer Semesterabschluss in der ESG 15.2. 

c. Ökumenischer Kneipenabend 25.5. 

4. Zukünftige Veranstaltungen / Kooperationen  

a. Ökumenischer Semesterabschlussgottesdienst in der KSG am Mittwoch 

18.7.2018  

b. Kurzer Bericht Stand Vorbereitung Fahrten  

i. Rom 19.-23.9.2018  

ii. Israel 2019  

c. Ökumenischer Chor 

d. Erstsemesterwerbung WS 2018/2019 

i. Stände an den Unis 

ii. Gemeinsame Aktionen?  

iii. Öffentlichkeitsarbeit (Internet / Druckschriften) 

e. Weitere Ideen Zusammenarbeit von ESG und KSG 

5. Blitzlicht / Meinungen zum Ökumenischen Gemeinderat 

 

 

6. EXTRA TO nur für KSG: Kandidatinnensuche für GR-Wahl  (ca. 15 Minuten) 

(Ergänzung 28.5.: Es wurde beschlossen diesen TO VOR dem ökumenischen GR zu 

machen). 

a. Runde „Wer steht von den derzeitigen Gemeinderäten zur Wiederwahl?“ 

b. Vorschläge sammeln für Kandidat*innen 

c. Wer spricht wen an? 

d. Fristen: (Stand 28.5.2018) 

i. Sofort Aufruf in Infomail  

ii. GR 25.6. Bildung Wahlausschuss 

iii. Wahl 01.07.-15.07. (2 Mittwoche, 3 Sonntage) 
 


